
Die Justizvollzugsanstalt XII 
 
 
Im Februar 1948 bezogen 40 Gefangene und acht Beamte das Klinkerwerk und 
begannen mit Aufräum- und Reparaturarbeiten. Am 6. September des Jahres 
wurde dann auf dem Gelände des ehemaligen Häftlingslagers das 
„Männergefängnis Neuengamme Anstalt XII“ in festlicher Form eröffnet. Die 
halb offene, später offene Justizvollzugsanstalt galt als beispielhaft für den 
liberalen Strafvollzug in Hamburg. Untergebracht waren zunächst erwachsene 
Männer, ab 1995 gab es auch eine Abteilung für Frauen. 
 
Die Justizvollzugsbeamten waren anfangs im ehemaligen SS-Lager 
untergebracht, 1953 wurde für sie eine eigene Siedlung im nördlichen 
Lagerbereich fertig gestellt. Zu dem 1949/50 im Bereich des ehemaligen 
Häftlingslagers errichteten Zellenbau kamen im Lauf der 1980er-Jahre weitere 
Neubauten hinzu.




